
297
JAHRBUCH IMPLANTOLOGIE 2011

DGOI – Deutsche Gesellschaft
für Orale Implantologie

Die DGOI steht für Kollegialität, Team-
geist und hochwertige Weiterbildung
für Zahnärzte, Zahntechniker und die
 Assistenz. Die enge Verbindung von Wis-
senschaft und Praxis, das bundesweite
Netzwerk der regionalen Studiengrup-
pen sowie internationale Kooperationen
mit dem implantologischen Weltver-
band ICOI und anderen Gesellschaften
gehören zu den Stärken der DGOI.
Mit den rund 30 regionalen Studien-
gruppen hat die Gesellschaft ein
deutschlandweit einmaliges Netz für
die permanente Fortbildung in der Im-
plantologie geschaffen. Mit drei bis
vier Veranstaltungen pro Jahr bieten
die Studiengruppen praxisorientierte
Vorträge bekannter Referenten. Die
Teilnahme ist nicht auf Mitglieder
der DGOI begrenzt.
Stärker engagieren wird sich die
DGOI künftig an den Hochschulen,
um bereits den Studierenden die Im-
plantologie näherzubringen. Neben
speziellen Kursen und Workshops für
Studenten haben die Endsemester
die Möglichkeit, in das Curriculum Im-
plantologie „8+1“ einzusteigen, um die
Implantologie möglichst rasch in die ei-
gene Praxis zu integrieren. Die Mitglied-
schaft in der DGOI ist für Studierende
kostenlos.
Das Curriculum Implantologie legt ins-
gesamt großen Wert auf den Praxisbe-

zug mit Workshops und Live-OPs, die
gerade für Einsteiger von großer Be-
deutung sind. Die durchweg positi-
ven Bewertungen durch die Teilneh-
mer bestätigen dieses Konzept.
Die curricularen Fortbildungen der
Gesellschaft sind auch international
stark gefragt. Derzeit werden in Po-
len, Thailand, Ägypten und Südafrika
implantologische Kursreihen mit
 Referenten der DGOI durchgeführt,
weitere Länder werden insbesondere
im arabischen Raum folgen. 
Die dynamisch wachsende Gesellschaft
verfügt derzeit über ca. 2.500 Mitglieder
aus dem In- und Ausland.

Ziele
– Durchführung von curricularen Fort-

und Weiterbildungen für Zahnärzte/
-innen, Zahntechniker/-innen und
 Praxismitarbeiter/-innen

– Organisation von Tagungen, Kongres-
sen und sonstigen wissenschaftlichen
Weiterbildungsveranstaltungen

– Kooperation mit Universitäten, Akade-
mien und Fachgesellschaften auf na-
tionaler und internationaler Ebene

– Verankerung der Implantologie in der
universitären Ausbildung als aner-
kannte Teildisziplin der Zahnheilkunde

– Studiengruppen im In- und Ausland
– Festlegung von Kriterien für Prüfun-

gen zum Experten der Implantologie
und anderen Qualifikationen in
Deutschland und auf europäischer
Ebene

– Enge Zusammenarbeit mit dem Welt-
verband ICOI bei der Zertifizierung
und Organisation von Kongressen

– Bestellung und Förderung von wissen-
schaftlichen Studien und Vergabe von
Forschungsaufträgen

– Förderung der Weiterbildung über das
Internet und sonstige elektronische
Medien (E-Learning)

– Patientenberatung durch umfas-
sende Öffentlichkeitsarbeit, Veran-
staltungen und Herausgabe einer
 Patientenbroschüre.
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Curriculum LASERZAHNMEDIZIN

Zertifizierte Weiterbildung in Zusammenarbeit
mit der SOLA, International Laser Academy,
Wien unter der wissenschaftlichen Leitung von
Prof. DDr. A. Moritz, Universität Wien:

• 2 Tage-Intensivkurs Modul I

• Physikalische Grundlagen

• Klinische Indikationen

• Praktische Übungen mit allen
relevanten Wellenlängen

• Zertifikat
Laserschutzbeauftragter

Curriculum IMPLANTOLOGIE

Vier Gründe, warum immer mehr Kollegen ihr
Curriculum Implantologie beim DZOI machen:

• Blockunterricht
... konzentrierter Unterricht – 6 Tage an der Universität
Göttingen!

• Dezentrale Chairside Teaching-Praxis
... praktische Ausbildung in einer Teaching-Praxis
eines Kollegen ganz in Ihrer Nähe.
Die Termine stimmen Sie selbst mit der Praxis ab.

• Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie
... nach Abschluss des Curriculums Implantologie
besteht die Möglichkeit, den Tätigkeitsschwerpunkt
Implantologie zu erlangen.

• Testbericht
... weil die ZWP-Zahnarzt-Wirtschaft-Praxis in ihrem
großen Curricula-Vergleichstest festgestellt hat:

213 Fortbildungspunkte

„Schneller und kompakter gelingt der Einstieg
in die Implantologie woanders kaum!”
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